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Cluster 

  
  
 SchreibCenter am Sprachenzentrum 
  

 

 Lassen Sie Ihren Ideen und Gedanken freien Lauf. Schreiben Sie hierzu einen Ausgangsbegriff 

oder Ausgangssatz in die Mitte eines Blattes und kreisen Sie ihn ein. 

 

 Notieren Sie alle Assoziationen, ohne sie zu strukturieren. Der erste Einfall steht nah am 

Ausgangsbegriff, die weiteren Assoziationen weiter außen. 

 

 Alle Ideen werden eingekreist und mit Strichen zu einer Assoziationskette verbunden. 

 

 Sobald Ihre Gedanken zur aktuellen Assoziationskette stocken, beginnen Sie eine neue Kette 

mit einem neuen Einfall. 

 

 Achtung: Denken Sie (noch) nicht über eine Logik oder Struktur nach! 

 

 


